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Flaschenpfand für guten Zweck

Flaschenpfand für guten Zweck<br /><br />Frankfurt Airport stellt Rückgabe-Automaten mit Spendenfunktion auf<br />FRA/AH - Die
Sicherheitsbestimmungen im Luftverkehr machen es nötig: An der Kontrollstelle müssen sich Passagiere von ihren Getränkebehältern trennen.
Wertvolles recyclingfähiges Material wanderte daher bislang oft in den Müll, der eventuell gezahlte Pfandbetrag ging verloren. Der Flughafen Frankfurt
bietet seinen Gästen im Abflugbereich des Terminals 1 nun eine bequeme Möglichkeit, Flaschen und Dosen - ähnlich wie im Supermarkt - an einem
Automaten zurückzugeben und dabei nicht nur umweltbewusst zu handeln, sondern auch noch Gutes zu tun. Das Besondere an dem eigens konzipierten
Gerät: Der Pfandbetrag wird in voller Höhe an eine von vier gemeinnützigen Einrichtungen gespendet. <br />Als international bekannte Organisation steht
der WWF, der World Wide Fund for Nature, mit dem berühmten Signet des Pandabären zur Auswahl. Mit einem Klick auf das Logo des Vereins Luftfahrt
ohne Grenzen (LOG) unterstützt der Passagier die Arbeit von Hilfsorganisationen in aller Welt - LOG hilft nicht nur in Form von materiellen Spenden,
sondern auch durch Organisation und Koordination des Transports von Menschen und Hilfsgütern mit dem Flugzeug. Wer es vorzieht, in der Region
Gutes zu tun, der entscheidet sich für die Frankfurter Tafel, die Lebensmittel an Bedürftige ausgibt, oder für die ebenfalls in Frankfurt ansässige
Obdachlosenhilfe Franziskustreff. Wird keine Auswahl getroffen, geht die Spende automatisch an den WWF.<br />"Die durchweg positive Resonanz der
Passagiere bestätigt, dass wir mit der Idee richtig liegen. Zwar beobachten wir, dass der Automat noch in erster Linie von deutschen Fluggästen genutzt
wird", erklärt Veronika Iseler von der Produkt- und Prozessentwicklung des Fraport Terminalmanagements, "da diese mit dem Pfandsystem und dem
Grundgedanken des Recycling besser vertraut sind als unsere internationalen Besucher. Jedoch versuchen wir mittels geeigneter Positionierung des
Geräts und entsprechender Hinweisschilder, auch die Aufmerksamkeit ausländischer Passagiere zu gewinnen und haben damit bereits Erfolge erzielen
können." Wenn sich die Akzeptanz des Spendenautomats weiterhin so positiv entwickelt, werde das Rückgabesystem auf weitere Standorte am
Flughafen ausgeweitet. <br /><br />Fraport AG Frankfurt Airport Services Worldwide<br />60547 Frankfurt am Main<br />Deutschland<br />Telefon:
+49-(0)69-690-1<br />Telefax: 069 690-55071<br />Mail: info@fraport.de<br />URL: http://www.fraport.de <br /><br /><img src="http://www.
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